
 
 
 
 
Protokollauszug  
 
Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2013, Geschäft Nr. 233 
 
 
233 17.01 Vorschriften, Verträge, Kreisschreiben 

Vollziehungsverordnung zur Personalverordnung und zur 
Entschädigungsverordnung 
Erlass und Inkraftsetzung der Revision per 1. Januar 2014 

 

 
Die Gemeindeversammlung Dänikon hat mit Beschluss vom 5. Dezember 2002 die 
Personalverordnung für die Angestellten der Gemeinde Dänikon sowie die 
Entschädigungsverordnung für die Behörden der Gemeinde Dänikon erlassen.  
 
Gemäss Ziffer 2 des Gemeindeversammlungsbeschlusses vom 5. Dezember 2002 ist der 
Gemeinderat mit dem Vollzug der beiden Verordnungen beauftragt. 
 
Am 10. Juli 2013 führte das Gemeindeamt des Kantons Zürich, Abteilung 
Revisionsdienste, eine Sachbereichsrevision über die Löhne und Entschädigungen durch. 
Es wurde festgestellt, dass in sämtlichen geprüften Bereichen die gesetzlichen 
Anforderungen und Bestimmungen eingehalten werden. Als Empfehlung ohne gesetzliche 
Grundlage wurde im Bericht festgehalten, dass die Ferien- und Feiertagsentschädigung 
bei Mitarbeitenden im Stundenlohn auf den Lohnabrechnungen nicht separat 
ausgewiesen wird. Es wird empfohlen, den im Stundenansatz enthaltenen Anteil an 
Ferien- und Feiertagsentschädigung entsprechend dem altersmässigen Ferienanspruch 
auf der Lohnabrechnung zu deklarieren. 
 
Der Gemeinderat möchte deshalb auf den 1. Januar 2014 den Stundenlohn der 
Gemeindewerke sowie die Wahlbüroentschädigung unter Beachtung der Empfehlung aus 
dem Revisionsbericht festsetzen. Der Gemeindewerklohn soll nur durch die aufgelaufene 
Teuerung angepasst werden. Bei der Entschädigung für die Wahlbüromitglieder soll auf 
die Grundpauschale pro Wahlsonntag von CHF 15.05 verzichtet werden. Im Gegenzug 
soll für die Sonntagsarbeit eine Entschädigung pro Stunde von CHF 45.- ausgerichtet 
werden. Diese Anpassungen setzen eine Revision der Vollziehungsverordnung zur 
Personalverordnung und zur Entschädigungsverordnung voraus. Der Artikel 18 soll 
deshalb wie folgt neu festgelegt werden: 
 
 
 
Art. 18 Stundenlohn Gemeindewerk / Wahlbüroentschädigung  
 
1 Für die Tätigkeit im Gemeindewerk und im Wahlbüro werden folgende Stundenlöhne 
ausgerichtet: 
 

  Gemeindewerk Wahlbüromitglieder 
21 bis 49 jährige Arbeitnehmer  
    
Grundlohn  31.23 39.81 

Ferienzuschlag 8,69% 2.71 3.46 

Feiertagszuschlag 4,35% 1.36 1.73 

Total Stundenlohn  35.30 45.00 
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    bis 20 jährige und 50 - 59 jährige Arbeitnehmer  
    
Grundlohn  31.23 39.81 

Ferienzuschlag 11,11% 3.47 4.42 

Feiertagszuschlag 4,44% 1.39 1.77 

Total Stundenlohn  36.09 46.00 

    
    ab 60 jährige Arbeitnehmer   
    
Grundlohn  31.23 39.81 

Ferienzuschlag 13,64% 4.26 5.43 

Feiertagszuschlag 4,54% 1.42 1.81 

Total Stundenlohn  36.91 47.05 

 
 
2 Die Ansätze des Grundlohnes unterliegen dem Teuerungsausgleich nach Art. 9 der 
Entschädigungsverordnung. 
 
 
 
Im Übrigen werden nur die Ansätze der aufgelaufenen Teuerung seit der letzten Revision 
der Vollziehungsverordnung zur Personalverordnung und zur Entschädigungsverordnung 
angepasst. 
 
Die vorliegende Revision der Vollziehungsverordnung zur Personalverordnung und zur 
Entschädigungsverordnung vom 16. Dezember 2013 kann erlassen und per 1. Januar 
2014 in Kraft gesetzt werden. 
 
 
 
Der Gemeinderat beschliesst: 

1. Die Revision der Vollziehungsverordnung zur Personalverordnung für die Angestellten 
der Gemeinde Dänikon und zur Entschädigungsverordnung für die Behörden der 
Gemeinde Dänikon vom 16. Dezember 2013 wird vom Gemeinderat erlassen. 

2. Die Vollziehungsverordnung zur Personalverordnung und Entschädigungsverordnung 
vom 24. Januar 2011 sowie alle Beschlüsse, die im Widerspruch zu dieser 
Verordnung stehen, werden auf den 1. Januar 2014, nach Eintritt der Rechtskraft der 
neuen Verordnung, aufgehoben.  

3. Die Übergangsbestimmungen sind in Art. 23 der neuen Vollziehungsverordnung zur 
Personalverordnung und Entschädigungsverordnung vom 16. Dezember 2013 
geregelt. 

4. Dieser Beschluss wird im amtlichen Publikationsorgan dem Furttaler am 
20. Dezember 2013 öffentlich bekannt gemacht. 
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5. Der Gemeinderatsbeschluss sowie die dazugehörige Vollziehungsverordnung zur 
Personalverordnung und Entschädigungsverordnung vom 16. Dezember 2013 werden 
im Sinne von § 68a des Gemeindegesetzes in der Gemeindeverwaltung während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aufgelegt. Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, 
von der Zustellung an gerechnet, schriftlich Rekurs beim Bezirksrat Dielsdorf, 
Geissackerstrasse 24, Postfach 273, 8157 Dielsdorf, erhoben werden. Die in 
dreifacher Ausfertigung einzureichende Rekursschrift muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und 
soweit möglich beizulegen. 

6. Mitteilung an: 
- Personalvorstand Daniel Zumbach  
- GS Lukas Kalberer (für die amtliche Publikation) 
- Finanzverwaltung Dänikon 
- Archiv 

 
 
 
GEMEINDERAT DÄNIKON 

Der Präsident: Der Schreiber: 
 
 
 
Daniel Zumbach Lukas Kalberer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Versandt am:  18. Dezember 2013 
 


